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Stadtverordneten Sitzung
Halle 5 Mai

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Kommerzienrath Steckner
Maurermeiſter Hildebrandt und Kaufmann Uber

Eine Petition des Stenographenvereins Gabelsberger wird
der Petitionskommiſſion zur Vorberathung überwieſen Dem Verein iſt
ein Klaſſenzimmer in der Dreyhauptſtraßenſchule zur Abhaltung ſeiner
Uebungsabende überwieſen wofür er bisher nur eine kleine Entſchädigung
zu zahlen hatte neuerdings hat derſelbe vom Magiſtrate aber auch eine
Gasrechnung über 10 bis 12 Mk erhalten Da der Verein den Unterricht
völlig unentgeltlich ertheilt ihm auch nennenswerthe Mittel nicht zur Ver
fügung ſtehen ſo bittet er um Niederſchlagung der Rechnung Herr Ober
bürgermeiſter Staude erklärt daß der Magiſtrat in Gemäßheit eines
Gemeindebeſchluſſes die Gasrechnung nicht niederſchlagen kann Es ſei
deshalb empfehlenswerth die Petition im ordnungsmäßigen Wege zu
prüfen um je nach den Verhältniſſen Entſcheidung treffen zu können

1 Der Magiſtrat beantragt zur Ausführung von Brücken und
Straßenbauten welche durch die Errichtung des Elektrizitätswerks
ſowie zur beſſeren Verbindung dieſes und des Gaswerkes mit der Stadt
nothwendig geworden ſind 576 850 Mk zu bewilligen St V Brünecke
herichtet daß die generellen Projekte von der Stadtverordneten Verſamm
lung bereits am 13 Juli 1901 genehmigt ſind um die erforderliche landes
polizeiliche Genehmigung der Bauausführungen nachſuchen zu können
Die nun vorliegenden Spezialpläne ſeien von dem Herrn Miniſter bezw
der Königl Regierung mit geringen Abweichungen geuehmigt Die
projektierte Brücke ſoll eine Spannbreite von 67 m und eine lichte Breite
von 64 m erhalten dann folgt ein Fluthgraben von 161 m die Straße
bis nach der Glauchaerſtraße zu ſoll 14,50 m breit werden Die Brücke
ſei nothwendig und zwar nicht allein im Verkehrsintereſſe ſondern haupt
ſächlich weil Rohrleitungen der Gasanſtalt und namentlich auch Kabel
leitungen des Elektrizitätswerks nach der Stadt zu legen ſind die nicht
mehr von der ohnehin ſchon genug belaſteten Schieferbrücke getragen
werden können Jetzt ſeien Kabelleitungen des Elektrizitätswerks durch
die Saale gelegt es ſei aber wegen der damit verbundenen
Gefahr kaum noch möglich weitere Leitungen durch die Saale zu legen
da durch Kurzſchlüſſe unermeßlicher Schaden entſtehen könnte Nach Berück
ſichtigung aller Verhältniſſe komme man wie ſchon vor Jahren anerkannt
ohne eine neue Ueberführung der Leitungen über die Saale nicht mehr aus
Zwar ſei zu dieſem Zweck ein Steg ausreichend die Herſtellung eines
ſolchen ſei aber abſolut unwirthſchaftlich weil derſelbe allein 120000 Mk
Koſten verurſachen würde während eine Brücke die allen Auforderungen
entſpricht mit 220000 Mark veranſchlagt iſt Wenn nun auch jetzt eine
Brücke im Verkehrsintereſſe noch nicht unbedingt nothwendig erſcheine ſo
ſei doch der Zeitpunkt wo ſich das Bedürfniß dazu herausſtellen wird
nicht mehr fern Angeſichts der Nothwendigkeit aber doch in abſehbarer
Zeit eine Brücke errichten zu müſſen würde es falſch ſein jetzt für einen
Steg ſo viel aufzuwenden daß mit der Bauſumme die Brücke faſt errichtet
werden kann Namens der Baukommiſſion empfiehlt Redner Annahme
der Vorlage nur ſollen die zum Ausbau der Straße entlang der Saale
geforderten Mittel zur Zeit noch nicht bewilligt vielmehr auf dieſem Wege
diejenigen Erdmaſſen angeſchüttet werden welche an anderer Stelle abzu
tragen ſind Unter Hinzurechnung anderer Abſtriche beantragt Redner die
Bewilligung einer Summe von 520400 Mk

St V Schmidt Als die Vorlage in der Finanzkommiſſion berathen
ſei habe ſich zunächſt ein Gefühl des Unbehagens über die große Forderung
geltend gemacht nach eingehenden Ueberlegungen habe man ſich aber von
der Nothwendigkeit der großen Ausgabe überzeugen müſſen Der Gedanke
die Pulverweiden mit Glaucha zu verbinden ſei nicht neu denn ſchon bei
Erwerbung des Andreas Gottesackers habe man die Brücke ins Auge gefaßt
Die Baukoſten für dieſelbe ſeien auch ſchon im Anleiheprogramm vorge
ſehen Verkehrsintereſſen allein erfordern die Ausführung der Bauten jetzt
noch nicht wohl aber ſei es erforderlich die neue Verbindung herzuſtellen
weil die Verſorgung des im rapiden Aufblühen begriſſenen Südens der
Stadt mit Gas und Elektrizität eine neue Ueberſchreitung der Saale
erfordert Wollte man die Leitungen über die Schieferbrücke legen
ſo entſtünden durch die bedeutenden Umwege erhebliche Mehrkoſten wobei
es immer noch fraglich bleibe ob die zu benutzenden Brücken Schiefer
brücke Schwarze Brücke und Moritzbrücke die Mehrbelaſtungen die mit
dem Wachsthum der Stadt immer größer werden müſſen ertragen Wolle
man den beiden großen ſtädtiſchen Unternehmungen nicht den Lebensnerv
unterbinden dann müſſe man Gelegenheit zu weiteren Leitungslegungen
ſchaffen die größeren Abſatz ermöglichen und auch Gewinn für die All
gemeinheit bringen Zum Bau der Brücke ſei jetzt auch der günſtigſte
Augenblick inſofern vorhanden als mit Rückſicht auf die mißliche Lage
der Eiſeninduſtrie billige Preiſe in Ausſicht ſtehen Die Finanzkommiſſion
beantragt Annahme der Magiſtratsvorlage mit den Abänderungsvorſchlägen
der Baukommiſſion jedoch mit der Maßgabe daß die Gas und Waſſer
werke und das Elektrizitätswerk welche ſich früher bereit erklärten Beiträge
in Höhe von 150000 Mk bezw 50000 Mk zu gewähren die in Ausſicht
geſtellten Beihülfen zwar nicht in baar zahlen dagegen aber zur Verzinſung
und Amortiſation des Kapitals 5 Proz der verſprochenen Beiträge jährlich
zur Stadtkaſſe abführen

St V Emmer ſpricht gegen die Vorlage weil die Nothwendigkeit
der Bauausführungen nicht nachgewieſen und es nicht angebracht ſei
Mittel für eine Brücke im Süden zu bewilligen ſo lange für die Be
nutzung der Cröllwitzer Brücke und die Peißnitzbrücken Brückengeld er
hoben wird

Nach einer mehrſtündigen Erörterung wird ein Antrag des
Döhler auf eine 2 Leſung angenommen

Die Magiſtratsvorlage mit den Abänderungsvorſchlägen der Bau und
Finanzkommiſſion wird hierauf in 1 Leſung mit großer Mehrheit an
genommen

2 bis 4 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus
geſprochen Leihamtskaſſe für 1900 Keferſtein Stiftung für 1900 und
Gasanſtaltskaſſe für 1899 GBerichterſtatter St V Klopfleiſch und
Apelt Für das Gaswerk ſind 1899 einige Materialien von aus
värts bezogen die nach Anſicht des St V Klopfleiſch in gleicher Güte
ebenſo billig in Halle ſelbſt zu haben geweſen wären St V Uber theilt

St V
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ganze Land und ohne Unterſchied für alle Parteien

Mittwoch den 7 Mai 1902
mit daß das Gaswerks Kuratorium inzwiſchen ſchon längſt den Beſchluß
gefaßt hat alle Materialien möglichſt in Halle zu kaufen und daß auch
die Ausführung des Beſchluſſes überwacht wird Allgemein wird aber
beſchloſſen an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten alle Materialien
für die ſtädtiſche Verwaltung möglichſt von Halleſchen Gewerbetreibenden
zu beziehen

5 Verſammlung genehmigt gegen die Stimmen der Sozialdemo
kraten daß von den nicht einheimiſchen Kindern welche eine hieſige
Volksſchule beſuchen und für welche Pflegegeld gezahlt wird ein Fremden
ſchulgeld erhoben wird welches jährlich 27 Mk für das 18 Mk für
das 2 und 9 Mk für das 3 Kind derſelben Familie beträgt jedes 4
und weitere Kind derſelben Familie bleibt frei Wenn auch nicht auf
eine große Einnahme aus dem Fremdenſchulgelde gerechnet werden kann
ſo wird die Einführung deſſelben doch vor unberechtigter Ausnutzun
unſerer Schuleinrichtungen ſchützen Berichterſtatter St V Richter
Zu gleicher Zeit wird beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen der Stadt
verordneten Verſammlung ein neues Regulativ über die Erhebung von
Schulgeld vorzulegen weil das jetzige viele Abänderungen erfahren hat
und durch die Nachträge und Einſchiebungen an Ueberſichtlichkeit ver
loren hat

6 Zur Veränderung der Kloſets und Erneuerung des An
ſtrichs in der Siechenhausanſtalt werden die im Haushaltsplan
vorgeſehenen 1650 Mk endgiltig bewilligt VBerichterſtatter St V
Heiſer

7 Der hieſige Lehrerinnen Verein und die Ortsgruppe Halle a S
des Landesvereins Preußiſcher Volksſchullehrerinnen haben gebeten ihnen
zu den Koſten der Pfingſten hier tagenden Generalverſammlung
des Landesvereins Preußiſcher Volksſchullehrerinnen einen
Zuſchuß aus ſtädtiſchen Mitteln zu gewähren Die Schuldeputation iſt
dafür der Bitte ſtattzugeben und hat vorgeſchlagen einen Beitrag von
300 Mk zu dem in Rede ſtehenden Zwecke zu gewähren Magiſtrat iſt
dieſem Vorſchlage beigetreten und erſucht die Verſammlung 300 Mk zu
bewilligen Nach einer längeren Erörterung in welcher die St V
Richter und Meyer ſowie Bürgermeiſter v Holly und Stadtſchulrath
Brendel warm für die Bewilligung eintreten die St V Oſterburg
Thiele Krüger Emmer und Berghaus aber dagegen ſprechen wird
die Bewilligung mit 21 gegen 20 Stimmen abgelehnt

8 und 9 fallen aus
10 Verſammlung genehmigt daß dem Beſitzer des Waldkaters in

der Dölauer Haide und den Militär Schießſtänden daſelbſt Waſſer aus
der ſtädtiſchen Waſſerleitung unter der Bedingung abgegeben wird daß
die Genannten ſämmtliche Koſten der Herſtellung der Leitung tragen und
im übrigen auf die für Ammendorf geltenden Beſtimmungen auch be
züglich des Waſſerpreiſes eingehen Jn dem abzuſchließenden Vertrage
iſt ausdrücklich das Eigenthumsrecht der Stadt an der Leitung vorzuſehen
und ferner der Vorbehalt zu machen daß ſpäter auch andere Anlieger
an die Leitung angeſchloſſen werden können Berichterſtatter St V
Dr Lembſer

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus

43 Berlin 5 Mai
Auf der Tagesordnung ſtehen Eingaben Die Petition des Landes

vereins preußiſcher Volksſchullehrerinnen um Aenderung des
Vereinsgeſetzes Zulaſſung von Frauen zu politiſchen Vereinen ſoll nach
dem Antrag der Kommiſſion durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
werden

Abg Dr Krieger frſ Vp bittet das Haus es möge der Petition
doch etwas freundlicher ſich gegenüberſtellen als es die Kommiſſion gethan
Zahlreiche Frauen treten in bürgerliche Berufe ein nehmen Beamten
ſtellungen ein und haben doch etwas Beſſeres zu thun als einen Mann in
Ordnung zu halten Heiterkeit Wenn wir weibliche Direktoren weib
liche Aerzte haben wie können wir ihnen die Theilnahme an politiſchen
Vereinen verſagen Die Frauen werden jetzt zur Schweigſamkeit ver
urtheilt und das wird von ihnen beſonders ſchwer empfunden Hyiterkeit

Abg Willebrand Ctr tritt für den Antrag der Kommiſſion ein
Abg Dr Sattler ntl ſpricht im Sinne des Abg Krieger
Miniſter des Jnnern v Hammerſtein Ueber die Betheiligung der

Frau an ſozialen Beſtrebungen ſind wir ja wohl alle einig Sie kann
an ſolchen Beſtrebungen auf dem Gebiete der Armenpflege 2c theilnehmen
und ſehr nützlich wirken ob das Gleiche auf politiſchem Gebiete der Fall
ſein würde iſt ſehr fraglich Jch muß es aufs Aenßerſte beſtreiten Der
Miniſter erörtert die in Frage kommende Beſtimmung des Vereinsrechts
vom juriſtiſchen Standpunkte aus und die Gründe die das Abgeordneten
haus bewogen haben in das Vereinsgeſetz den Ausſchluß der Frauen von
politiſchen Vereinen nur um ſolche handelt es ſich aufzunehmen Schon
heute könne es nach S 8 des Vereinsgeſetzes nicht zweifelhaft ſein daß
Frauen an politiſchen Verſammlungen theilnehmen können aber es ſoll
ihnen die dauernde Betheiligung an einer politiſchen Vereinigung verboten
ſein und dafür giebt es gute Gründe die heute noch ebenſo gelten wie
vor 50 Jahren Für mich liegt wenigſtens keinerlei Grund zu einer
Aenderung vor S 8 des Vereinsgeſetzes giebt der Polizei zwar das Recht
legt ihr aber nicht die Pflicht auf die Entfernung anweſender Frauen aus
politiſchen Verſammlungen zu fordern Mit Rückſicht auf dieſes Recht
habe ich angeordnet daß wenn Vorkehrungen gegen eine aktive Be
theiligung der Frauen an der Verhandlung getroffen ſind durch Anweiſung
abgeſonderter Plätze n ſ die Anweſenheit der Frauen geduldet werden
kann Auf Grund dieſer meiner Anordnung hat der Polizeipräſident von
Berlin die bekannte Verfügung erlaſſen ſie gilt alſo thatſächlich für das

Wenn beklagt worden
iſt daß den Frauen dieſe Verurtheilung zur Schweigſamkeit beſonders
ſchmerzlich iſt ſo will ich den Frauen dieſen Schmerz bereiten Jn öffent
lichen Verſammlungen ſollen die Frauen nur als Zuſchauer anweſend ſein
Beifall rechts und im Centrum

Abg v Heydebrandt konſ befürwortet den Kommiſſionsbeſchluß
Von dem Abg Dr Sattler utl iſt ein Antrag auf Erwägung

geſtellt

erfürHallen den Saalkreis

Abg Dr Hirſch fr Vp meint ein ſo wichtiges Recht der Frauen
könne nicht von der polizeilichen Willkür abhängig gemacht werden die
heute in dieſem Punkt herrſche Redner empfiehlt Ueberweiſung der Ein
gabe an die Regierung zur Berückſichtigung

Abg v Hrereman Ctr betrachtet die Erwerbsthätigkeit der Frau
immer nur als Nebenaufgabe Daraus folge der Unterſchied zwiſchen ihr
und dem Manne im politiſchen Leben Jn dieſes neue Beunruhigung
hineinzutragen ſei ſehr bedenklich Ein ſolcher Schritt müßte ſehr genau
geprüft werden und deshalb warne er übereilte Schritte auf dieſem
wichtigen Gebiet zu thun

Nachdem noch Abg Dr Müller fr Vp das Wort genommtea
ſchließt die Debatte Der Kommiſſionsvorſchlag wird unter Ablehnung
der Anträge Sattler und Hirſch zum Beſchluß erhoben Es folgen Ein
gaben ohne allgemeines Jntereſſe

Nächſte Sitzung Dienstag Geſetzentwurf betr die Wegebaulaſten
Anträge aus dem Hauſe

9 2Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 5 Mai
Wegen öffentlicher Beleidigung des Maurerpoliers Pf war

vom Schöſfengericht der Steineträger Wilhelm Hoffmann zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt worden Am 9 Januar kam Pf von einem Neu
bau am Kaulenberg und ſtieß in der Geiſtſtraße mit dem Angeklagten
zuſammen der ihm zurief er habe ſchon mehrere Meineide geleiſtet 2c
Als ſich Pf dies verbat verſuchte ihn H gegen ein Schaufenſter zu
drängen doch wurde er von Pf zurückgeſtoßen ſodaß er zu Falle kam
Ein hinzukommender Polizeibeamter arretierte den H Auf dem Wege
zur Wache ſetzte dieſer die beleidigenden Redensarten gegen Pf in ver
ſtärktem Maße fort Das Gericht war nach der Beweisaufnahme nicht
in der Lage das Urtheil abzuändern und verwarf die Berufung koſten
pflichtig

Eine raffinierte Betrügerin die Dienſtmagd Lina Franck
geb Buchmann die erſt am 29 November wegen einer Anzahl Be
trügereien im Rückfalle mit 6 Jahren Zuchthaus beſtraft war hatte ſich
wegen eines ähnlichen damals nicht mit zur Sprache gekommenen Falles
zu verantworten Jm Juli 1901 gleich nachdem die F aus dem Zucht
hauſe entlaſſen war kam ſie durch die Vermittlung eines Dritten zu dem
Schuhmacher Karl Köhler hierſelbſt ſagte ſie ſei die reiche Guts
beſitzerin S aus Selben und wollte ihn als Hofmeiſter für ihr Gut
miethen er möge gleich mitkommen Da dies aber nicht ging ſo blieb
ſie einige Tage bei den Leuten aß und trank indem ſie angab ſie werde
alles reichlich bezahlen ließ ſich die beſten Kleider der Frau K geben an
geblich um ſich nach Mädchen für ihr Gut und nach einem Bräutigam
umzuſehen Nach einigen Tagen verſchwand ſie aber und nur mit großer
Mühe gelang es ihr die Kleider wieder abzunehmen Das Gericht er
kannte auf eine Zuſatzſtrafe von 3 Monaten Zuchthaus

Diebſtahl im Rückfalle beging der 19jährige Arbeiter Karl
Hienſch der gegenwärtig eine 21 jährige Gefängnißſtrafe wegen Dieb
ſtahls verbüßt Er zog am 28 Juli in einer hieſigen Badeanſtalt in
der gemeinſchaftlichen Ankleidezelle fremde Sachen wie Jacke Weſte Vor
hemd Schlips 2c an und ließ ſeine eigenen werthloſen dafür liegen Er
erhielt 6 Monate Gefängniß die ſpäter mit der erſtgenannten Strafe zu
einer Geſammtſtrafe vereinigt werden

Schlechten Erfolg mit ſeiner Berufung hatte der Arbeiter
Briczanowski aus Cönnern der vom dortigen Schöffengericht wegen
Diebſtahls von Eiſenſtücken im Werthe von 1,30 Mk mit 3 Monaten
Gefängniß beſtraft worden war Am 12 Januar hatte ſich der An
geklagte nach der Saalhütte begeben und vom Hofe zwei alte Eiſenſtücke
in einem Sack mitgenommen die er für 70 Pfg verkaufte Er beſtritt
den Diebſtahl und will das Eiſen in einer Kiesgrube gefunden haben
Das Gericht war jedoch von der Schuld des Angeklagten überzeugt und
auf die Berufung der Staatsanwaltſchaft wurde die Strafe auf 4 Monate
Gefängniß erhöht

Ein leichter Zuſammenſtoſz erfolgte am 2 Jannar in em
Magdeburgerſtraße zwiſchen einem Motorwagen der Stadtbahn und einem
von dem Kutſcher Wilhelm Weber geführten Kutſchwagen
ſeinen Gkſchitk auf der rechten Seite der Straße nach dem Bahnhofe
und hinter ihm in einer Entfernung von ca 30 m kam der Motor
wagen deſſen Führer von Zeit zu Zeit Glockenſignal gab Plötzlich bog
W nach links ab um über die Schienen nach der anderen Seite der
Straße zu gelangen Jnzwiſchen war aber die Entfernung zwiſchen den
beiden Fahrzeugen ſo gering geworden daß W nicht mehr vollſtändig
über die Schienen kam und obgleich der Wagenführer bremſte ein geringer
Zuſammenſtoß erfolgte bei dem der Vorderperron des Motorwagens einen
Schaden von 1 Mk erlitt Das Gericht hielt eine grobe Fahrläſſigkeit
für vorliegend und erkannte auf 15 Mk Geldſtrafe bezw 3 Tage Ge
fängniß gegen Weber

Marktbericht
Dienstag den 6 MaiEier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Mk

Butter pro Pfund 1,10 1,3 Radieschen3 Bündchen 0,10
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Aepfel pro Mdl 0,40 0,60

wiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl p Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück
Braunkohl pro Stück
Sellerie pro Stück
Kohlrabi pro Stück 0,05

r 4

0,12 0,15 Spargel pro Pfund 0,60 0,90
0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pf 0,30 e
0,20 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
0,05 0,10 Getr r r 0,25 0,800,10 0,25 Apfelſchnitte Pfd 0,70
0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 60,80 g0,05 0,06 Enten pro Stück 2,25 8,00
0,05 0,06 Giänſe pro Stück 4,00 8,00

pro Stück 1,50 2,50Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 t ner pro Stück 1,50 2,25

Salat pro Stück 0,05 0,08 Tauben vro Paar 0,70 1,00
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 7 Mai 1902
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen zu Nieder

ſchlägen neigenden Wetters Temperatur kühl

Aufrugf
An die deutſchen Frauen

Am 9 Mai 1505 wird ein Jahrhundert ſich vollenden ſeit Friedrich Schiller in o al

voller Schaffenskraft dahingegangen iſt Wie ſein hundertjähriger Geburtstag 1859 zum
nationalen Feſttag für das ganze deutſche Volk geworden ſo ſoll auch ſein hundertfähriger

Dem Dichter
der die höchſten Jdeale ſittlicher Kraft in ſeinen Frauengeſtalten verkörpert hat wollen
Todestag zum denkwürdigen Weihetag ſich geſtalten Deutſche Frauen

Dwir Frauen ein Denkmal errichten Ein Denkmal nicht aus Marmor und Erz ein
Seit am 10 November 1859 von Major

Serre durch die Schillerlotterie der große Fonds der Schillerſtiftung geſchaffen wurde
haben ſich die Anſprüche an denſelben von Jahrzehnt zu Jahrzehnt geſteigert Vie un
geheuere Entwickelung der Preſſe hat bei dem Aufſchwung unſeres nationalen Lebens
Heerſchaaren geiſtiger Arbeiter gefordert und die Schillerſtiftung kann die Fürſorge für die

und Schriftſtellerinnen

Liebeswerk iſt es zu dem wir Sie einladen

bei aufreibender geiſtiger Arbeit invalid gewordenen Schriftſteller
und deren Hinterbliebenen nicht mehr allein bewältigen

Gaben der Schillerſtiftung neue Mittel zuzuführen en
und kleineren Städte unſeres Vaterlandes ſind bereits Vorſtände und O
die Verwirklichung des genannten Zieles thälig Auch

ſich derſelben anzuſchließen

Das er ippeFrau Landgerichtspräſident v Schmidt Ehrenpräſidentin
Fräulein Marie Schrader I Vorſitzende

93Frau Direktor Fries Frau Berghauptmann Fürſt Fräul Dr A Goſche Frau Dr Gräfe
Frau Erſte Staatsanwalt Hacker Frau Louis Huth Frau Fris Kathe

Frau Rechtsanwalt Keil Frau Geh Kommerzienrath Lehmann Frau Prof v Mehring
Frau Dr Niemeyer Frau Generalleutnant v Prittwitz m Gaffron Fräulein w
Frau Oberſt Richter Frau Kommerzienrath Riebeck Frau Prof Schmidt Frl r
Frau Oberbürgermeiſter Staude Frau Kommerzienrath Steckner Frau Bauinſpektor Walbe

Der Schillerverband
Frauen widmet ſich der Aufgabe bis zum 9 Mai 1905 dem hundertjährigen Todestage
unſeres großen nationalen Dichters durch Veranſtaltungen Sammlungen und freiwillige

Jn vielen der größeren
rtsgruppen für

in Halle hat ſich eine derartige
Ortsgruppe gebildet und an die Frauen aller Klaſſen der Vevölkerung an alle die aus
des Dichters Wort Begeiſterung Glück und Troſt geſchöpft haben richtet ſich die Bitte

Comité der Ortsgruppe Halle
Frau Präſident Seydel II Vorſitzende

Frau Geh Kommerzienrath Dehne Schatzmeiſterin Frau Prof Kueßner Schrififührerin
Frau Direktor Biedermann Frau Geheimrath Conxad Frau Direktor Friedersdorff

concentriertes

BartholdiI Garten gowächss,

Oſterlied fünfſtimmiger Chorgeſang von G Vierling 2 Pr
r

e

1 edcon moto aus dem Stre t
v Bach 6 Epilog zu Schillers Glocke 7

Eintritt frei

5Schillerverband deutſcher Frauen
Ortsgruppe Halle

Schillerfeier Mittwoch den 7 Mai Abends 8 Uhr im Saale der
Berggeſellſajaft unter gütiger Mitwirkung von

Frau Dr Goldſchmidt Leipzig Fräulein Haſſelmann Herrn Concertkmeiſter
noch Herrn Concertmeiſter Schmidt Herrn Stadtrath Reißner Heet Herrn eand phil Koethner Dirigent Herr Muſikdirektor Wurfſchmidtrn Amtsrichter

Programm
olog 3 Andante

ichquartett D moll von Bazzini 4 Anſprache 5 Chaconne
Feſtgeſang an die Künſtler v Mendelsſohn

dem S

Damen und Herren ſind als Gäſte willkommen

Heirathsantrag
Haupthestandtheile patentiert

In Packoten zu haben bei
G Osewald Hachf F A Patz

deutſcher Ein tüchtiger Profeſſioniſt der Holz
branche 23 Jahre alt evangeliſch militär
frei mit eigenem Hausſtand ſucht da es
ihm an Damenbekanntſchaft fehlt ſich balE Walther s Machkf

Fahrräder u Luxus Nähmaschinen
sind erstklassige deutsohe

Fadrikatee Fahrreng u näh
maschinen Industrie

L Antweſier Köln a Rh
Mefert solchem 1 Jährig

Garantie direot zu En
gros Prelsen Katalog
grat Wiederverk ges

Rex Nr I Tourenrad M 87 50
Luxus Nr 5I Nühmaseh M 20

40 h Iärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinr Muller wSchwemmebrauerei Fernſprecher 2649

Delicatess Erbswurst
mit und ohne Speck mit Schinken t
mit Schweinsohren mit t
giebt in 10 Minuten ohne reitere
Zuthaten in heissem Wasser gekocht

die köstlichste Erbsensuppe
J eSuppentafeln

40 Sorten je nach Qualität
10 od 16 Pf pro Tafel à 3 Portionen

Bitte probieren
re welche auch

ausbeſſert empf ſich d geehrt Herrſchaften
Off unt J 89 I d C P d Bl

digſt zu verheirathen Damen welche darauf
reflektieren u ein Vermögen von ca 1500 4
beſitzen wollen i Bild einſendenIl Offert
u P 95 a d Vermittler

m

Exped d Bl
verbeten

ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Chocolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Carl Sooch
Breiteſtr 1 u Markt Rother Thurm 12
t wer jeder Art beſorgt billig

Aib Lange Schillerſtr 87

Julienne

W fuhr mit
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Seite 10 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Mai Nr 106
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend das Preußiſche Staatsſchuldbuch

Das Preußiſche Staatsſchuldbuch iſt auch in dem Ende März ds Jrs abgelaufenen
Geſchäftsjahre ſeitens der Beſitzer von Schuldverſchreibungen der konſolidierten Staats
anleihen lebhaft in Anſpruch genommen worden

Die Zahl der eingetragenen Konten betrug Ende März
1900 26102 über 1385316900 Mark Kapital
1901 28909 über 1466168250 Mark Kapital

ſie iſt bis Ende März 1902 auf
30337 über 1577323650 Mark

geſtiegen

Von dieſen Konten entfallen 86,29 auf Kapitalien bis zu 50000 Mark und
13,80 auf größere Kapitalsanlagen

Für phyſiſche Perſonen waren Ende 1902 18372 Konten über 717527 000 Mark
für juriſtiſche Perſonen 5515 Knoten über 584669850 Mark eingetragen Die Zahl der
Konten für Bevormundete oder in Pflegſchaft Stehende beträgt 1901

Von den Zinſen ließen ſich die Empfangsberechtigten halbjährlich 17666 Poſten
von der Staatsſchulden Tilgungskaſſe in Berlin durch Werthbrief oder Poſtanweifung
direkt zuſenden 5017 Poſten wurden durch Gutſchrift auf Reichsbank Girokonto berichtigt
und 13604 Poſten wurden bei dem mit der Auszahlung betrauten Königlichen Kaſſen
und Reichsbankanſtalten abgehoben

Von den Konteninhabern wohnen 26175 in Preußen 3838 in anderen Staaten
Deutſchlands 251 in den übrigen Staaten Europas 14 in Aſien 16 in Afrika und
43 in Amerika

Das Staatsſchuldbuch iſt allen denjenigen Beſitzern Preußiſcher Konſols zu empfehlen
für welche dieſe Papiere eine dauernde Anlage bilden und welche Kapital und Zinſen gegen
den Schaden unbedingt ſichern wollen der ihnen ſo lange ihr Recht von dem jeweiligen
Beſitze der Schuldverſchreibungen und Zinsſcheine abhängig iſt durch Diebſtahl Verbrennen
oder ſonſtiges Abhandenkommen dieſer Effekten nicht ſelten entſteht

Laufende Verwaltungskoſten werden von den Konteninhabern nicht erhoben Für
jede Einſchrift iſt ein einmaliger Betrag von 25 Pfg für jede angefangenen 1000 Mk
des Kapitalbetrages über welchen verfügt wird mindeſtens 1 Mark zu zahlen

Die von uns herausgegebenen Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche Staats
ſchuldbuch weche über Zweck und Einrichtung des Schuldbuchs Genaueres enthalten
können durch jede Buchhandlung oder direkt von dem Verlage J Guttentag G m b
Berlin für den Preis von 40 Pfg oder durch die Poſt frei 45 Pfg bezogen werden

Berlin den 9 April 1902
Hauptverwaltung der Staatsſchulden

Brkannktmachung
Die Gewerbeſteuerrollen der Stadt Halle a S für das Rechnungsjahr 1902

liegen vom 7 bis einſchließzlich 14 Mai d J im ſtädtiſchen Steuerbureau Zimmer
Nr 17 des Rathhauſes zur Einſicht aus

Dies wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nur den
Steuerpflichtigen hieſiger Stadt die Einſicht in die Rollen geſtattet iſt

Halle a den 3 Mai 1902 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medicinalrath Dr Riſel
wie folgt ſtatt

I vom 29 April bis Ende Jnni und im Monat September
a jeden Dienstag Nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch Nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Olearinsſtraße 7
II vom 9 bis 30 Mai und im Monat September jeden Freitag Nach

mittags 4 Uhr im Schulgebände Große Brunnenſtraße 4
Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht vor

genommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

a im Jahre 1901 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren aber bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male ohne Erfolg geimpft ſind oder krankheits
halber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
u übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter des Kindes richtig und
deutlich angegeben iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem der

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Jmpfſtelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem betr Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter ſolches ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der in dieſem Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliches Zeugniß welches dem Jmpfamt Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen iſt nachzuweiſen

Eltern 2c welche ihre Kinder privatim impfen lafſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſpäteſtens bis Ende December d J vorzulegen

Halle a den 8 April 1902

v Hoffmann

Staude

Die PolizeiVerwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntngelszeeng
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 April 1902 find nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 Silberdrahtring Portemonngaies mit Jnhalt 1 ſilberne Cylinderuhr mit Kette

1 Ordensband mit 3 Denkmünzen 1 1 Paar Schnallenſchuherauer Gummimantel 1
1 Paar Manſchetten 1 ſchwarzer Hut 1 Taſchenmeſſer mit Metallſchale 1 goldener Ring
mit rothem Stein 1 Korallenarmband 1 ſchwarzer 1 goldener Arm
reif 2 Brillen im Futteral 1 50 em langes Bleirohr und Stück Löthzinn 1 ſchwarzer
Sammetgürtel mit Beſchlag 1 Uhrkette von Haargeflecht mit Goldbeſchlag 1 goldener
Ring mit rothem Stein 2 Reſte Rockfutter 1 do Aermelfutter 1 vergoldeter Armreif
1 vergoldete Shlipsnadel 1 goldener Herrenring mit rothem Stein

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldfardiger Metallgürtel 1 goldene Damenuhr mit Monogr II 1 goldene

Damenuhr 1 goldeue Damenuhr ohne Kette mit Emaille gez M 1 gold Damen
uhr mit kurzer goldener Kette 1 rothes Juchtenportemonnaie mit 3 4 M Jnhalt und
1 Fahrkarte Halle Halberſtadt 1 goldene Damenuhr mit kurzer Kette

An die unbenannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monngte erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 1 Mai 1902
Die Polizei Verwaltung

BVerkanntmachung
hypothekariſcher Darlehne aus den Mitteln der

ohne L r während der Dienſtſtunden in den Geſchäfts
entgegen genommen Auch wird fede gewünſchte Auskunft über

hypothekariſche Darlehne gewährt werden dort bereitwilligſt

Anträge auf
ſtädtiſchen Sparkaſſe werden
räumen der Sparkaſſe
die Bedingungen unter den
ertheilt

Halle a den 2 Mai 1902 t
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

9

D

Bekanntmachung
Jm Monat April er ſind bei der Armenverwaltung hier an Geſchenken folgende

Beträge eingegangen
I Vom Schiedsmann Lentzſch Sühnegeld in Sachen G R 10 Mk

8 Preißer a H K 2Eiſenſchmidt a H S 104 v e v P S 5 vHecker Frau A F 16 Mertens R R 257 Laibach D Fr 108 n H W 39 u e G T 310 Vom Verein Sang und Klang Sammlung beim Stiftungsfeſt 74
Summa 120 Mk

Halle a den 3 Mai 1902 Die Armen Direktion Pütter

Bekanntmachung
Zwecks Vornahme von Arbeiten wird der Saalberg am 8 d Aks für den

Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 5 Mai 1902 Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Herſtellung und Lieferung von Schulbänken für die Vorſchule des ſtädtiſchen

Gymnaſiums ſoll im Wege der Wettbewerbung in zwei Looſen vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 14 Mai Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 5 Mai 1902 Der Stadtbaurath Genzmer
2Verzeichniß

der im Beſtellbezirk der Kaiſerl Poſtämter 1 und 2 in Halle Saale des Kaiſerl Poſt
amts in HalleTrotha und der Kaiſerl Poſtagentur in Halle Cröllwitz belegenen amt

lichen Verkaufſtellen für Postwerthreichen
I im Ortsbeſtellbezirke

1 Beeſenerſtraße 8 bei Herrn Kaufmann Carl Lange jr
2 Blumenthalſtraße 23 Viktualienhändler W Schneider
3 Delitzſcherſtraße 19 Grnaſtwirth Otto Koehler
4 75 Kaufmann Carl Richter5 Deſſauerſtraße 10 J H Dunkel6 Domplatz 5 Materialwaarenhändler Schmidt
7 Dorotheenſtraße 13 Kaufmann R Erbe
8 Frieſenſtraße 12 Chr Jung9 16 W Rößler10 Glauchaerſtraße 48 e R Georgii11 Gr Brauhausſtraße 19 R Graul12 Gr Brunnenfſtraße 9 m E Clauſius13 28 eſtaurateur P Büchel14 63 Kaufmann S Korn15 Gr Sandberg 15 Viktnalienhändler Müller

16 Gr Steinſtraße 46 Kaufmann Weber37 71 Kigarrenhändler G Moritz18 Goetheſtraße 39 Kaufmann Fr Eckhardt
19 Herrenſtraße 20 Frau Wwe Jda Mohs
20 Hoheſtraße 1 Herrn Drogiſt Ernſt Buſchendorf
21 Huttenſtraße 2a Gnaſtwirth Carl Schieferdecker
22 Kapellengafſe 1 Viktualienhändler O Schurig
23 Kellnerſtraße 102a Kaufmann Reinh Hädicke
24 Kl Brauhansſtraße 23 Viktualienhändler Guſt Ehring
25 Kl Ulrichſtraße 26 Kaufmann Lange26 Körnerſtraße 9 Munaterialwaarenhändler E Liebig
27 Landsbergerſtraße 64 Milchhändler Otto Schmelzer
28 Leipzigerſtraße 80 Kaufmann Ludwig Barth
29 Mansfelderſtraße 50 P Lang30 Martinſtraße 5 Buchbinder R Rocke31 Merſeburgerſtraße 19 Kaufmann H Baarmann
32 26 Goaſtwirth Reinhold Schultz33 99 Kaufmann W Ronniger34 u 164 Eigarrenfabrikant W Häniſch35 Moritzkirche An der 1 Kaufmann H J Reußner
36 Pfännerhöhe 42 u Rich Böhme37 Raffinerieſtraße 1 Gaſtwirth Franz Albrecht
38 6 Viktualienhändler Fr Wolfram39 Reilſtraße 2 GKigarrenhändler Karl Köppe
40 Schmeerſtraße 8 Buchbindermſtr K Grunewald
41 Schmiedſtraße 19 Viktualienhändler Karl EſchrichBäcker Mar Schröder

Frau Wwe H Griebler
Herrn Schuhmachermſtr Otto Schröder

Seilermeiſter Ernſt Goetze

42 Schwetſchkeſtraße 18
43 Seebenerſtraße 56
44 Steinweg 25
45 Taubenſtraße 3
46 Thalſtr 2 Kaufmann Paul Creuzmann
47 Triftſtraße 29 Paul Ernſt48 37 Viktualienhändler K Bachmannn49 Trothaerſtraße 8 Kaufmann Schmiedel
50 v 36 Gnaſtwirth Schmidt51 ne 78 Kaufmann Schubert52 Weidenplan 27 Viktualienhändler J Burghaus
53 Weißenburgſtr 15 Girtner Joh Herrmann54 Wörmlitzerſtraße 97 Viktualienhändler K Wolf

II im Landbeſtellbezirke
Bei Herrn Gaſtwirth B Möllers Roſengarten

Kaufmann Wenig in Sennewitz
Kaufmann Brendel in Zwintſchöng

außerdem bei den Poſthülfftellen in Böllberg Bruckdorf Caueng Gutenberg
Mötzlich Paſſendorf Seeben Schönnewitz und Zwintſchöna

Halle Saale 3 Mai 1902 Kaiſerliches Poſtamt 1 Starke
Pfingſtſonderzüge nach Hamburg

Am Sonnabend den 17 Mai verkehrt von Halle a Saale und Leipzig Magde
burger Bahnhof je ein Sonderzug nach Hamburg 4

Zu dieſen Zügen werden in Halle a Saale und Leipzig ſowie auf verſchiedenen
Stationen der Direktionsbezirke Halle aſSaale Hannover Magdeburg und Erfurt ſowie
der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen Rückfahrkarten nach Hamburg Altona Kirl
Glücksburg Curhaven Helgoland und Weſterland a Sylt zu ſehr ermätzigten
Preiſen mit dreißigtägiger Geltungsdauer ausgegeben Der Fahrkartenverkauf
findet vom 13 bis 15 Mai Abends 6 Ahr ſtatt

Abfahrt von Leipzig Magdeb Biyf 10 58 Vorm
Halle a Saale 11 20

Näheres iſt aus den Zugüberſichten zu erſehen die von den Fahrkartenausgabe
ſtellen der betreffenden Stationen ſowie von der Auskunftſtelle in Leipzig Brühl 7577
unentgeltlich verabfolgt werden

Weitere Sonderzüge verkehren am 5 Juli 15 Juli 19 Juli nur von Leipzig
und am 15 Auguſt d Js zu denen auch Sonderzugskarten nach Norderney Juiſt
Borkum Wyk a Amrun Büſum und Lakolk a Röm ausgegeben werden

Halle a Saale im Mai 1902 Königliche Eiſenbahndirektion

i aiser I affeeZönmische Hierhalle,g e e
Rathhausſtraße 6 0 Vom 1 Mai abTäglich W 5 I Original indianer QuartettT

gör DamenDrcheſterConcert Wild West
Kapelle Hohen h hig RolIsciorf

Donnerstag den 8 Mai Himmel

r r

C

fahrt von 3 Uhr an
Segen Großes Garten Concert

W
Von 7 Uhr ab

2 5 Grosse BalimusilcGeſangs oucer l u Concert im Sagle ſtatt

wozu ergebenſt einladet Entree 30 Pfg W
Nnuſſtog Timerman C Heonschel Muſikdirektor

Hamburg Fichteſtr 33 Drescher Gaſtwirth

der Henſchel ſchen Kapelle aus Halle a/S

Am Himmelfahrtsfeſte v Abends 7 Uhr ab

Bei ungünſtiger Witterung findet das

Der Vorſtand Es laden ergebenſt ein

Hilfe

r ineStadt Theater heiprig
Mittwoch den 7 Mai 1902

Aeues Theater
Widerspänstigen Zähmung

Luſtſpiel

Altes Theater
Der Vogelhändler

t im

4 J

Walhalla Iheater

Direktion Richard Hubert
Gänzlich neues

Elite Programm
Die Szarvasi Ferencz

J Truppe 3 Herren 3 Damen und
J 1 Knabe ungariſche Sänger Tänzer
und Akrobaten Stelling und

I Revefil ercentriſche Komödianten am à
N dreifachen Reck The Kiesellys
und Miss Kaycka Kunſtturn u J

J Zahnkraftkünſtler The s Dell
gas internationale Tanzſängerinnen v

Anny und Rio da Losta
Kunſt und excentriſche Radfahrer
Hugo orstenanmn moderner
J Jluſioniſt unter Aſſiſt von Fräulein

j Bertha Horatmann AdaI Arrita Operetten Sängerin
3ames Basch Humoriſt und

J Charakteriſtiker Hmerican
Bioscope ſenſationelle lebende

Photographien 5
jAnſang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hanuptbahnhofes
Der völlig neue Elite Spielplan

Ariola Szemanovices Truppe
großes Luftpotpourri

U a Die rothe Mühle
2 Damen 1 Herr

Neuheit NeuheitL Rodans u Mille Claire
Lawinenſtürze v d elektriſchen Pyramide

Martin ValléeSalon Humoriſt mit ſeinem Original
Schlager Programm

U a Diegenes mit der Takerne
Boog und Staas
urkomiſche Muſikal Pantomimiſten

Me Carletta
großer contorſioniſtiſcher Ausſtattungsakt

Die lebende Eidechſe
Hedwig Döring
vorzügliche Vortrags Soubrette

Wotpert TrioHand und Kopf Akrobaten

Agathe Vernon
feſche Koſtüm Soubrette

Dröse s Velograph
neue Serie prächtiger lebender Photo

graphienJ Anſang 8 Ahr e gegen 11 Abt

Thalia Festsäle

Gaſtſpiel S
des Emil MeſthalerEnſemble
Dienstag d 6 Mai u folgende Tage

Zu volksthümlichen Preiſen

Die Weber
Donnerstag den 8 Mai Himmelfahrtstag

Nachmittag 3 Uhr
S 4Geſpenßfter

Freitag den 9 Mai Letzte Vorſtellung
Billetverkauf befindet ſich in der Hoß

muſikalienhandlung von Reinhold Koch
Alte Promenade 1a ſowie in den Thalia
Feſtſälen von 10 12 und 5 Uhr

Anfang 8 Uhr
C

Cafe Roland
Ab Montag den 5 Mai und

folgende Tage
8

Großes
Münchener Maibier Feſt

5

Concert
der I bayr Oberlandler Kaypelle

d Schliersee r
Dir Alois Vorbeitner 0
Anfang U8 Uhr Abends
o
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